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Forderung beschlossen – Geld und 

Entlastung muss her! 
Im Mai haben wir Euch gefragt: Welche 
Themen sollen wir in der Tarifrunde 
Diakonie verhandeln? Wie werdet ihr euch 
beteiligen?  
 
Die Befragung hat ergeben, dass es eine große 
Zustimmung zu dem Vorschlag der Tarifkommission 
gibt, die Forderung aus dem öffentlichen Dienst zu 
übernehmen: 
 

 Entgeltsteigerung um 10,5%, mindestens 
500 Euro  

 Für Azubis, dual Studierende, HEP- und 
Pflegeschüler*innen 200 Euro monatlich 

 Laufzeit 12 Monate  
 

Vielen Kolleg*innen ist die Streichung der beiden 
unteren Entgeltgruppen S 1 und S 2 wichtig. Dadurch 
steigt die Gerechtigkeit in der Tabelle.  
 
Forderung nach Entlastung   
Über 94% derjenigen, die an der Befragung 
teilgenommen haben, wünschen sich entweder 
mehr freie Tage oder eine generelle Verkürzung der 
wöchentlichen Arbeitszeit. Eindeutiger Favorit war 
die Verkürzung der Wochenarbeitszeit bei vollem 
Lohnausgleich!  
 
Ein Thema, das wir nicht explizit abgefragt haben, 
aber welches häufig von Euch genannt wurde, war 
der Wunsch nach einem Ausgleich für belastende 
Arbeitszeiten (also Schichtdienst, Bereitschafts- 
oder Wochenenddienst etc.) durch mehr Freizeit. 
Das wurde so oft genannt, dass die Tarifkommission 
dieses Thema ebenfalls als Forderung 
aufgenommen hat.  
 

Ohne Gewerkschaftsmitglieder gibt es keine 
Gewerkschaften, ohne Gewerkschaften keine 
Tarifverträge und Tarifverhandlungen.  
Deshalb halten wir es für gerecht, wenn 
Gewerkschaftsmitglieder durch einen Tarifabschluss 
besonders profitieren. Unsere Forderung: 
2 zusätzliche freie Tage nur für 
Gewerkschaftsmitglieder!  
 
Diese Tarifrunde wird anspruchsvoll – wir fordern: 
Zukunft sichern! Zusammen für mehr Geld und 
Entlastung! 
Es ist erfreulich, dass sich von den Befragten über 
80% bereit erklärt haben, an Aktionen 
teilzunehmen.  
(im öffentlichen Dienst ist es erst nach Streiks und 
großem Druck zu einem Ergebnis mit mehr Geld 
gekommen)  
Diese Aktionsbereitschaft werden wir brauchen.  
 

Direkt in eurem Betrieb oder am 21. August 
am Verhandlungsort bei ver.di! Flagge 
zeigen, die Tarifrunde sichtbar machen! 
 
 


